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Antrag gemäß §13 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Neustadt a. Rbge in 
Verbindung mit §56 NKomVG 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Herbst, 
 
die Stadtratsfraktion der Unabhängigen Wählergemeinschaft -UWG- stellt nachfolgende Anträge zu 
den Haushaltsberatungen 2021:   
 
Die UWG Stadtratsfraktion stellt zum Haushalt 2021 folgenden Antrag: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt für die Bewässerung der öffentlichen Grünflächen ein Konzept 
zu erarbeiten. Ziel ist es, ein alternatives Bewässerungskonzept für Neustadt zu haben, damit nicht 
mehr mit kostbarem Trinkwasser gewässert wird. Haushaltsmittel sind in auskömmlicher Höhe zu 
beziffern und in den Haushalt 2021 einzustellen 

Begründung:  

Der Klimawandel schreitet spürbar auch in Neustadt a. Rbge voran. In den Medien ist die Versorgung 
der Bevölkerung mit Trinkwasser gerade in den Sommermonaten ein herausragendes und 
bedeutendes Thema. Die Wasserversorger klagen über Knappheit beim Trinkwasser und die 
Aufforderungen in den lokalen Medien, Wasser zu sparen, erwecken den Eindruck, dass die 
Wasserversorgung für Neustadt, möglicherweise auf Dauer, nicht mehrgewährleistet ist. Daher 
müssen dringend Alternativen zur Bewässerung geschaffen werden.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Willi Ostermann 
Fraktionsvorsitzender 


